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Der 4. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat in der Sitzung vom 30. April 

2009, an der teilgenommen haben: 

Vorsitzende Richterin am Bundesgerichtshof 

Dr. Tepperwien, 

 

Richter am Bundesgerichtshof 

Maatz, 

Athing, 

Dr. Ernemann, 

Dr. Franke 

     als beisitzende Richter, 

 

Staatsanwalt         

     als Vertreter der Bundesanwaltschaft, 

 

Rechtsanwalt                           

     als Verteidiger, 

 

Justizangestellte            

     als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle, 

 

für Recht erkannt: 
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1. Auf die Revision der Staatsanwaltschaft wird das Urteil des 

Landgerichts Dortmund vom 2. Juni 2008, soweit es den Ange-

klagten B.        betrifft, mit den Feststellungen aufgehoben, 

a) soweit der Angeklagte freigesprochen worden ist, 

b) im Gesamtstrafenausspruch. 

2. Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Verhand-

lung und Entscheidung, auch über die Kosten des Rechtsmit-

tels, an eine andere Strafkammer des Landgerichts zurückver-

wiesen. 

Von Rechts wegen 

Gründe: 

Das Landgericht hat den Angeklagten wegen Anstiftung zur versuchten 

Brandstiftung und wegen Betruges zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von zwei Jah-

ren verurteilt, deren Vollstreckung es zur Bewährung ausgesetzt hat. Im Übri-

gen hat es den Angeklagten freigesprochen. Gegen den Freispruch wendet sich 

die Staatsanwaltschaft mit ihrer Revision, mit der sie die Verletzung sachlichen 

Rechts rügt. Die Beschwerdeführerin beanstandet, dass der Angeklagte im Tat-

komplex 2 (Brandlegung im Containergebäude an der L.      Straße in W.     am 

8. Februar 2006) freigesprochen und nicht (jedenfalls) wegen versuchter Anstif-

tung zu einer vorsätzlichen Brandstiftung verurteilt worden ist. Das - vom Gene-

ralbundesanwalt vertretene - Rechtsmittel hat in vollem Umfang Erfolg. 

1 

1. Nach den im angefochtenen Urteil zum Tatkomplex 2 getroffenen 

Feststellungen suchten die Eheleute S.      -B.      Anfang des Jahres 2006 mög-

licherweise mit Hilfe des Angeklagten eine Person, die gegen ein Entgelt die 
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von ihnen betriebene Bäckereifiliale im Containergebäude an der L.      Straße 

in W.      in Brand setzen sollte, um sich auf diese Weise aus dem Pachtvertrag 

lösen zu können. Jedenfalls sprach der Angeklagte Anfang 2006 den früheren 

Mitangeklagten St.    an, ob dieser jemanden wisse, der die Bäckereifiliale in 

Brand setzt. St.      wandte sich deshalb an den Zeugen Br.    , der das Angebot 

jedoch ablehnte. Tatsächlich brannte das Gebäude am 8. Februar 2006 ab. Der 

Täter ist unbekannt geblieben. 

Das Landgericht hat im Zusammenhang mit diesem Tatkomplex den frü-

heren Mitangeklagten St.   wegen versuchter Anstiftung zur vorsätzlichen 

Brandstiftung verurteilt. Den Angeklagten hat es indes insoweit freigesprochen, 

weil ihm die Gewinnung des unbekannt gebliebenen Täters nicht nachzuweisen 

gewesen sei. Soweit der Angeklagte den früheren Mitangeklagten St.   veran-

lasst hat, sich nach einem Täter umzusehen, hat sich das Landgericht an einer 

Verurteilung (wegen versuchter [Ketten-]Anstiftung gemäß § 30 Abs. 1 Satz 1 2. 

Alt. i.V.m. § 306 StGB) gehindert gesehen, weil dieses Verhalten des Angeklag-

ten nicht von der Anklage umfasst sei. 

3 

2. Zu Recht beanstandet die Beschwerdeführerin, dass das Landgericht 

angenommen hat, die versuchte [Ketten-]Anstiftung des früheren Mitangeklag-

ten St.   durch den Angeklagten sei gegenüber dem Anklagevorwurf eine selb-

ständige prozessuale Tat und deshalb nicht von der Anklage umfasst.  

4 

Nach ständiger Rechtsprechung gehört zu der Tat als Prozessgegen- 

stand im Sinne des § 264 StPO, nämlich zu dem in der Anklage umschriebenen 

und dem Angeklagten dort zur Last gelegten Geschehensablauf, das gesamte 

Verhalten des Angeklagten, soweit es mit dem durch die Anklage bezeichneten 

geschichtlichen Vorkommnis nach allgemeiner Lebensauffassung einen einheit-
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lichen Vorgang bildet (BGHSt 45, 211, 212 f. m.w.N.; BGH StV 1981, 127, 128). 

So liegt es hier.  

Es kann dahin stehen, ob die Bemühung des Angeklagten, über den frü-

heren Mitangeklagten St.   einen Täter zu gewinnen, und die dem Angeklagten 

mit der Anklage zur Last gelegte Gewinnung des unbekannten Dritten – deren 

Erweislichkeit unterstellt – auch materiell-rechtlich eine Handlung bilden (wür-

den). Jedenfalls umfasste der Anklagevorwurf gegen den Angeklagten nicht nur 

die erfolgreiche Bestimmung des unbekannten Dritten zu der Brandlegung am 

8. Februar 2006, sondern auch sein im Vorfeld dazu auf den nämlichen Tater-

folg gerichtetes Bemühen gegenüber dem früheren Mitangeklagten St.  . Beide 

Vorgänge stehen in einem sachlichen und motivatorischen Zusammenhang. 

Schließlich besteht auch ein enger zeitlicher Zusammenhang zwischen beiden 

Tatabschnitten. Denn von der Ansprache des Angeklagten gegenüber dem frü-

heren Mitangeklagten St.   war bis zur Brandlegung allerhöchstens ein Monat 

verstrichen, innerhalb dessen noch der Unbekannte gewonnen werden musste. 

Danach würde die Annahme zweier prozessualer Taten zu einer unnatürlichen 

Aufspaltung eines einheitlichen Lebenssachverhalts führen.  

6 

Die Strafkammer hätte daher, wenn der Tatnachweis vollendeter Anstif-

tung (des Unbekannten) nicht zu erbringen war, die Strafbarkeit des Angeklag-

ten auch unter dem Gesichtspunkt der versuchten [Ketten-]Anstiftung würdigen 

müssen, um den Anklagegegenstand zu erschöpfen. 
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3. Über das strafbare Verhalten des Angeklagten im Tatkomplex 2 der 

Urteilsgründe ist nach alledem ohne Bindung an die bisher getroffenen Feststel-

lungen insgesamt neu zu befinden. Infolge der Aufhebung des Freispruchs 

kann auch der Gesamtstrafenausspruch nicht bestehen bleiben, über den  

ebenfalls neu zu entscheiden ist.  

8 

Tepperwien                                               Maatz                                         Athing 

                              Ernemann                                         Franke 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


